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Es sind hier noch Reserven vorhanden, die im Interesse der 
weiteren Verbesserung der Sicherheit und Ordnung erkannt 
und genutzt werden müssen.
Zur Lösung der Aufgaben der Ob^ektkoEmiandantur ergibt sich 
die Notwendigkeit, den ODH auch in bestimmten Umfange Kennt­
nisse zum StGB und zur StPO zu vermitteln#
Es hat sich bewährt, die Absolventen des politisch-operativen 
Grundlehrganges mit in die Durchführung der Schulung und Aus­
bildung einzubeziehen, dort können sie ihr konkretes Wissen 
weitervermitteln.
Die Durchführenden sind gewissenhaft in die Thematik einsu- 
weisen und solche Themen, wie;
- einzuleitende Maßnahmen bei der Sicherung des Ereignis­

ortes
- qualifizierte Einschätzung von Tatbeständen unter Be­

rücksichtigung der Strafrechtsnormen u« a#
unter Ausnutzung der individuellen Fähigkeiten auszuwählen#

4,4# Qualifizierung im Prozeß der Arbeit
Die Erziehung und Befähigung im Prozeß der täglichen Dienst­
durchführung ist die Hauptform der von dem Leiter zu lei­
stenden Erziehungsarbeit, denn hierbei kann er individuell 
auf den ODH einwirken.
Bedingt durch den umfangreichen Aufgaben- und Verantwortungs­
bereich der Objektkommandantur und der sich daraus erge­
benden Probleme, die an die ODH herangetragen werden, ist 
es erforderlich, daß der Leiter durch eine kontinuierliche 
Anleitung -und Kontrolle die Arbeit ständig analysiert.
Dadurch können Mängel und fehlerhafte Entscheidungen einge­
schränkt und positive Handlungsweisen verallgemeinert werden.
Bei der Qualifizierung im Prozeß der Arbeit kommt es vor 
allem darauf an, daß die ODH die in der politisch—opera­
tiven Fachschulung erworbenen Kenntnisse entsprechend an­
wenden.
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